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GBK GmbH – Global Regulatory Compliance

„Wir beraten und unterstützen Unternehmen beim Umgang mit Gefahrstoffen 

… und das seit über 35 Jahren!“

Wir sind Ihr kompetenter Partner bei Gefahrgut- und Gefahrstoffberatung mit 
über 35 Jahren Branchenerfahrung. Egal ob internationales EHS Consulting, 
Gefahrgutbeauftragung, Trainings und Seminare oder EMTEL® Notfalltelefonnummer 
– die GBK bietet Ihnen einen einzigartigen Rundum-Service.

Viele namhafte Unternehmen vertrauten bereits auf unsere Kompetenz und unser 
Knowhow. 

Gerne beraten wir auch Sie – wie Sie von unseren Dienstleistungen für die 
Unternehmensbereiche Umwelt, Gesundheit und Sicherheit profitieren können –
kontaktieren Sie uns einfach!
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Unsere Dienstleistungen für Sie
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Wir führen eine einzigartige Auditierung 
und Risikoanalyse durch.

Wir übernehmen für Sie die 
Verantwortung als Gefahrgutbeauftragter 

für alle Verkehrsträger.

Vertrauen Sie auf einen kompetenten und 
zuverlässigen Ansprechpartner –

24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche, und 
in 190 Sprachen.

Wir beraten Sie rund um REACH, GHS, 
Produktregistrierungen und die Erstellung 

von Sicherheitsdatenblättern.

Wir bieten eine breite Palette an 
Schulungen an, die von Fachleuten aus 
der ganzen Welt durchgeführt werden.

GBK Trusted Partner
ist die behördlich autorisierte TP1

für Deutschland und der Dienstleister
zu allen Aspekten dieses Themas. 
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Überblick / Einführung: 
Übersicht nationale Gefahrgutvorschriften
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Versandbedingungen für          Gesetz über die Beförderung gefährlicher Güter

gefährliche Güter                      (GGBefG)

Verkehrsträger Landverkehr Seeverkehr Luftverkehr

Straße Schiene Binnenschiff

Rahmen-

verordnungen GGVSEB GGVSee
Luftverkehrs-

gesetz (NfL)

Richtlinien RSEB RM

Inhalte
Klassifizierung, Bezeichnung, Verpackung, Tanks, Zusammenpacken, 

Kennzeichnung, Beförderungspapiere, Zusammenladen, Stauung, 

Trennung



Überblick / Einführung

• 2025: Änderung verschiedener gefahrgutrechtlicher 
Verordnungen – darunter Änderungen in GGVSEB, GGAV, GbV.

• Auch die damit verbundenen Erläuterungen in der RSEB* 
wurden (konsequent) angepasst. *Die neuen Durchführungsrichtlinien-
Gefahrgut wurden vom Bundesministerium für Verkehr gemeinsam mit den zuständigen 
obersten Landesbehörden ausgearbeitet und am 19. Juni 2025 im VkBl. 2025 S. 342 bekannt 
gegeben. Der Wortlaut der Richtlinien wurde im Sonderdruck B 2207 veröffentlicht.

• Diese Änderungen sind in der Fünfzehnten Verordnung zur 
Änderung gefahrgutrechtlicher Verordnungen 
(Bundesgesetzblatt Teil I vom 25. Juni 2025) enthalten.

• Damit wurden (im Wesentlichen) das RID/ADR/ADN 2025 und

• die Ergebnisse/Beschlüsse des Bund-Länder-Fachausschusses 
Gefahrgut umgesetzt.
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Änderungen in der GGVSEB

Inhaltsverzeichnis:

• § 9 (fällt zum 1. Januar 2026 weg):
„Zuständigkeiten der von er BAM anerkannten Prüfstellen“

• § 12 (geänderter Wortlaut zum 1. Januar 2026): „Zuständigkeiten der 
Prüfstellen für Tanks“

§1 Geltungsbereich

• Angleichung an die Texte des RID/ADR und ADN 2025 
(„Verweis/Bezug“)
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Änderungen in der GGVSEB

• §2 Begriffsbestimmungen (redaktionelle Änderungen/Unterteilung in 
Absätze -> Präzisierung `Containerbegriff`)

• Absatz 2: Die Aufzählung (Tankarten, Schüttgutbeförderungen usw.) wurde neu 
nummeriert und strukturiert.

• Absatz 3 (Einschränkung des erweiterten Verladerbegriffs): Kein Verlader ist 
das Unternehmen, das Verladevorgänge von ausschließlich gefährlichen Gütern 
durchführt, die von den Vorschriften freigestellt sind! 

• Ausnahmen:

1. solche gemäß Unterabschnitt 1.1.3.6 ADR (bis 1.000 ADR-Punkte) und

2. von in begrenzten Mengen verpackten gefährlichen Gütern nach Kapitel 3.4 
ADR/RID (LQ-Versandstücke), wenn die Bruttogesamtmasse dieser 
Versandstücke 100 Kilogramm überschreitet.
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Änderungen in der GGVSEB

• §2 Begriffsbestimmungen

• Absatz 3 (Einschränkung des erweiterten Verladerbegriffs): 

• Kein Verlader ist das Unternehmen, das Verladevorgänge von 
ausschließlich gefährlichen Gütern durchführt, die von den Vorschriften 
freigestellt sind! 

• Ausnahmen:

1. solche gemäß Unterabschnitt 1.1.3.6 ADR (bis 1.000 ADR-Punkte) und

2. von in begrenzten Mengen verpackten gefährlichen Gütern nach Kapitel 3.4 
ADR/RID (LQ-Versandstücke), wenn die Bruttogesamtmasse dieser 
Versandstücke 100 Kilogramm überschreitet.

Praxisbeispiel für/in die/der chemische(n) Industrie

Probentransporte, etc.

Welche Konsequenzen ergeben sich, wenn < 100 KG ???
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Änderungen in der GGVSEB

• §2 Begriffsbestimmungen

• Absatz 3 (Einschränkung des erweiterten Verladerbegriffs): 

• ??: Konsequenzen

Die Verladerpflicht bzgl. Ladungssicherung kommt dann NICHT zum 
Tragen!

Widerspruch (zu § 29 (1) bzw. (5)) ???
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Änderungen in der GGVSEB

§ 3 Zulassung zur Beförderung

• Streichung der Angabe „oder nach Anlage 2“ . 

M.E. hat dies keine praktische Relevanz!

§ 6 Zuständigkeiten des Bundesmin. für Digitales und Verkehr

• Neu aufgenommen wurde Nummer 9 mit folgendem Inhalt:
9. die Veröffentlichung der Information nach Absatz 1.8.6.2.4.1 ADR/RID:
Es handelt sich um Meldepflichten (seitens der Vertragsparteien): „die 
Vertragsparteien müssen nationale Verfahren zur Bewertung, Zulassung und 
Überwachung von Prüfstellen … veröffentlichen“.

03.12.2025 GBK GmbH Global Regulatory Compliance 11



Änderungen in der GGVSEB

§ 8 Zuständigkeiten der BAM (Erweiterung)

• Nummer 4 wurde um die Anerkennung von Qualitätssicherungsprogrammen für 
Recycling-Kunststoffe nach Abschnitt 1.2.1 und Nummer 12 um die 
Weiterverwendung von Tiegeln für geschmolzenes Aluminium der UN-Nummer 
3257 und die Festlegung von Normen und Bedingungen zur VC 3/ 7.3.3.1 ADR 
(lose Schüttung) erweitert.

§ 9 Streichung (siehe Folie Nr.7)

§ 12 Zuständigkeiten der Prüfstellen für Tanks
• (Vorher: „Ergänzende Zuständigkeiten der Benannten Stellen für Tanks“

Die Zuständigkeiten wurden um weitere Details ergänzt, etwa zu Prüfungen von 
Tiegeln nach Absatz 7.3.3.2.7 bzw. AP 11 ADR/RID ((siehe Folie Nr.7).
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Änderungen in der GGVSEB

§ 13a Zuständigkeiten der Benennenden Behörde

• Zuständigkeiten zum Thema Ortsbewegliche-Druckgeräte-Verordnung

(Neufassung des § 13a)

§ 15 Besondere Zuständigkeiten im Eisenbahnverkehr 

• Aufnahme der Zuständigkeit des EBA bei der Zulassung zur Weiterverwendung 
von Tiegeln für geschmolzenes Aluminium der UN-Nummer 3257 nach 1.6.1.54 
RID.
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Änderungen in der GGVSEB

§ 18 Pflichten des Absenders

• (1) Der Absender (…) hat (…) in Nummer 2. den Beförderer vor der Beförderung a) 
nach Abschnitt 3.4.12 ADR/RID in nachweisbarer Form über die Bruttomasse der in 
begrenzten Mengen zu versendenden gefährlichen Güter zu informieren und b) von in 
freigestellten Mengen zu versendenden gefährlichen Gütern nach Kapitel 3.5, mit 
Ausnahme von freigestellten Mengen nach Unterabschnitt 3.5.1.4 ADR/RID, über die 
Anzahl der Versandstücke zu informieren;

• Da mittlerweile drei Absätze zum Beförderungspapier aus Absatz 1 Nummer 8 im 
neuen Abschnitt 5.4.1.1.21 ADR/RID 2025 enthalten sind, wird dieser 
dementsprechend bereits im ADR berücksichtigt, deshalb wird Nummer 8 neu 
gefasst. (m.E. ergibt sich hieraus keine inhaltliche Änderung!) 

§ 23 Pflichten des Befüllers
• Ergänzt wurden die Begriffe „zulässiger Füllungszustand“ und „zulässiger Füllfaktor“.
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Änderungen in der GGVSEB

§ 24 Pflichten des Betreibers eines TC´s, ortsbewegl. Tanks, …. oder MEMU

• Neu aufgenommen wurde Nummer 8, nach der der Betreiber sicherstellen 
muss, dass (…)
8. bei der Beförderung mit einer MEMU die Schlösser nach Unterabschnitt 
4.7.2.5 ADR verwendet werden.

§ 27 Pflichten mehrerer Beteiligter im Straßen-/Eisenb.verkehr
• In Absatz 4 wurde der Betreiber der Eisenbahninfrastruktur in die Pflicht zur 

Erstellung von Sicherungsplänen einbezogen.

• In Absatz 5 wurde bei der Unterweisungspflicht nach Kapitel 1.3 ADR/RID die 
Ausnahme für Fahrzeugführer mit ADR-Schulungsbescheinigung gestrichen. Es 
können somit auch innerhalb der Gültigkeit von 5 Jahren Unterweisungen 
erforderlich sein.
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Änderungen in der GGVSEB

§ 28 Pflichten des Fahrzeugführers im Straßenverkehr

• Nummer 3: Die Begriffe „zulässiger Füllungszustand“ und „zulässiger Füllfaktor“ 
wurden neu aufgenommen.

• Nummer 13: Das Thema Einnahme von alkoholischen Getränken wurde um die 
Substanz Tetrahydrocannabinol (Cannabis) ergänzt – einschließlich konkreter 
Grenzwerte sowie einer Regelung zur bestimmungsgemäßen Einnahme im 
Krankheitsfall als verschriebenes Arzneimittel.

Dazu heißt es:
Der Fahrzeugführer im Straßenverkehr hat (…) während der Teilnahme am 
Straßenverkehr mit kennzeichnungspflichtigen Beförderungseinheiten die 
Einnahme von alkoholischen Getränken oder der Substanz Tetrahydrocannabinol zu 
unterlassen und die Fahrt mit diesen Beförderungseinheiten nicht anzutreten, wenn 
er unter der Wirkung solcher Getränke mit einer Wirkung bis zu 0,249 mg/l 
Atemalkoholkonzentration oder bis zu 0,49 Promille Blutalkoholkonzentration oder 
unter der Wirkung der Substanz Tetrahydrocannabinol mit bis zu 3,49 ng/ml 
Tetrahydrocannabinol im Blutserum steht.
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Änderungen in der GGVSEB

§ 35 Verlagerung (Fahrwegbestimmung)

• Neu eingeführt wurde im Absatz 4, dass – wenn die Verlagerung wegen der 
doppelt so großen Transportentfernung zur Straße nicht zum Tragen kommt -
eine schriftliche oder elektronische Bescheinigung erforderlich ist.

§ 37 Ordnungswidrigkeiten

• Zur Verdeutlichung von Sachverhalten (häufig wird aus „und“ nun „oder“),

• Aufnahme von geänderten bzw. zusätzlichen Begrifflichkeiten,

• Angleichung an verschobene Fundquellen aus dem ADR/RID.
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Änderungen in der RSEB

§ 20 GGVSEB (Pflichten des Absenders) / 20.1 RSEB

• Nach § 20 Absatz 1 Nummer 1 Buchstabe a der GGVSEB ist der Empfänger 
verpflichtet, die Annahme des Gutes nicht ohne zwingenden Grund zu verzögern 
oder zu verweigern. Die neue Fassung erweitert die zulässigen 
Verweigerungsgründe: Neben der Falschlieferung gelten nun auch erkennbar 
unvollständige, beschädigte oder außen mit gefährlichen Rückständen behaftete 
Versandstücke als mögliche Gründe für eine Annahmeverweigerung.

Abschnitt 1.8.5 ADR / 1-29.1 RSEB

• Der Bericht nach 1.8.5.1 ADR (Meldung von Ereignissen mit gefährlichen Gütern 
/Unfallbericht) ist innerhalb von vier Wochen nun bei folgender Kontaktstelle 
vorzulegen: BALM Referat A1, Werderstraße 34, 50672 Köln, E-Mail: a1@balm. 
bund.de
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Änderungen in der RSEB

Kapitel 3.3 ADR Sondervorschrift 168 / 3-1 RSEB

• Eine neue Erläuterung stellt klar, dass durch die Einhaltung der TRGS 519 
(insbesondere Nummer 18) oder der LAGA-Vollzugshilfe zur Entsorgung 
asbesthaltiger Abfälle sichergestellt werden kann, dass beim Transport 
asbesthaltiger Gegenstände keine gefährlichen Mengen lungengängiger 
Asbestfasern freigesetzt werden. Das betrifft die UN-Nummern 2212 und 2590.

Abschnitt 5.3.6 ADR / 5-13 (RSEB 2023)

• Der in den RSEB 2023 unter 5-13 enthaltene Hinweis zum Kennzeichen für 
umweltgefährdende Stoffe (aquatische Umwelt) entfällt!! Damit sind die 
gestalterischen Merkmale (wie der schwarze Außenrand) von Bedeutung. Ggf. 
führt das zu einem Ordnungswidrigkeits-Tatbestand!
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Änderungen in der RSEB

Abschnitt 5.3.6 ADR / 5-13.S RSEB (NEU!)

• Es besteht kein öffentliches Interesse an der Verfolgung einer 
Ordnungswidrigkeit, wenn HVO (Hydrotreated Vegetable Oil) der UN-Nummer 
1202 ohne umweltgefährdende Eigenschaften in einzelnen Tankabteilen 
befördert wird, aber das Kennzeichen für umweltgefährdende Stoffe am 
gesamten Tankfahrzeug seitlich und hinten angebracht ist.

Unterabschnitt 9.3.4.2 ADR / 9-15.S RSEB
• Das Schutzziel der Anforderungen in Unterabschnitt 9.3.4.2 ADR besteht darin, 

die Ladung in EX/III-Fahrzeugen vor Wärmequellen und externen Flammen zu 
schützen. Funken und elektrostatische Entladungen stellen für die Ladung 
grundsätzlich keine Gefahr dar, wenn die explosiven Stoffe und Gegenstände 
mit Explosivstoff dem Regelwerk entsprechend verpackt sind. Metallische 
Einbauten stellen insofern in der Regel kein Sicherheitsproblem dar. Der Begriff 
„Aufbau“ schließt den Boden der Ladefläche mit ein.
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Änderungen in der RSEB

Buß- und Verwarnungsgeldkatalog / Anlage 7 RSEB

• Alle Bußgeldbeträge des Bußgeldkatalogs wurden durchgängig (konsequent) 
angehoben; betroffen sind sämtliche dort aufgeführten Ordnungswidrigkeiten* 
(* siehe auch GGKontrollV: Gefahrenkategorien I bis III). 
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Wer/Was § / Kategorie Euro (2023) Euro (2025)

Verlader
Gefahrzettel/Kennzchng. 

§21 Abs.3 Nr.1 /
Kategorie I

500,- 600,-

Verlader
Unterl. Untersuchg. vor 
Beladg.

§29 Abs.1 /
Kategorie II

250,- 300,-

Verlader
Einen Hinweis nicht gibt

§21 Abs.2 Nr.1/
Kategorie III

200,- 250,-



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
*PS: es besteht kein Anspruch auf Vollständigkeit/NUR 
ausgewählte Änderungen wurden dargestellt!

Fragen?

Kontakt:

Dipl. Ing. Jörg Roth
Head of Dangerous Goods Safety Advisers

Geschäftsbereichsleiter Beauftragtenwesen

Telefon: +49 6132 98290-0

E-Mail: joerg.roth@gbk-ingelheim.de
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